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Freitag, 06. November 2009, 09:15 – 12:15 Uhr  
Raum 3 CCD Süd 

Arbeitsstätten    
Federführung: Länderausschuss für Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik (LASI)  
 
Die Arbeitsstättenverordnung aus dem Jahre 1975 wurde im August 2004 grund-
sätzlich novelliert.  
Ziel der Änderungen war, einen angemessenen Ermessensspielraum zu eröff-
nen, wissenschaftliche Erkenntnisse zu integrieren und dennoch ausreichende 
Möglichkeiten und Klarheit für ihre Anwendung und Überwachung zu gewähr-
leisten. Der Vortragsteil gibt einen Überblick über den derzeitigen Stand der 
Ermittlung neuer Arbeitsstätten-Regeln.  
In der Podiumsdiskussion stellen Vertreter von Bund, Ländern, Unfallversiche-
rungsträgern und Sozialpartnern geplante Änderungen der Arbeitsstättenver-
ordnung sowie ihre Bewertungen vor.  
 
Moderation: Prof. Dr. Jörg Tannenhauer, Sächsisches Staatsministerium für 
Wirtschaft und Arbeit 

09:15 – 09:30 Uhr 
Einführung „5 Jahre Arbeitsstättenverordnung – eine Zwischenbilanz“ 
Prof. Dr. Jörg Tannenhauer 

09:30 – 09:45 Uhr  
Überblick Arbeitsstand im Ausschuss für Arbeitsstätten 
Gabriele Lohse, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)  

09:45 – 10:00 Uhr  
Vorstellung von im Arbeitsstättenausschuss verabschiedeter Arbeitsstätten-
regeln 
Andreas Zapf, Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen 

10:00 – 10:20 Uhr  
Arbeitsstättenregel „Beleuchtung“ 
Peter Löpmeier, Berufsgenossenschaft Handel und Warendistribution (BGHW) 

10:25 – 10:40 Uhr  
Die Arbeitsstättenregel Raumtemperatur 
Dr. Kersten Bux, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)  

10.45 bis 11.00 Uhr Pause 

11:00 – 11:15 Uhr  
Arbeitsstättenregel ASR A1.5 „Fußböden“ 
Thomas Götte, Berufsgenossenschaft Handel und Warendistribution / Fachaus-
schuss Bauliche Einrichtungen 

11:15 – 12:15 Uhr  
Podiumsdiskussion / Rundtischgespräch:   
 „Anwendung und Zukunft der ArbStättV und ihrer Regeln“ 
Moderation: Prof. Dr. Jörg Tannenhauer  
Teilnehmer:  
Werner Allescher, Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
Ernst-Friedrich Pernack, Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Familie des Landes Brandenburg 
Dr. Roland Pangert, externer Sachverständiger, Ltd. Ministerialrat a.D. 
Manfred Rentrop, Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)  
Saskia Osing, Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA)  
Andrea Fergen, IG Metall Vorstand 
 
 
 




